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Altbürgermeister und Ehrenbürger Leopold Redl  
Am 18. September 2018 ist Altbürgermeister und 
Ehrenbürger Leopold Redl im 80. Lebensjahr ver-
storben. Im Kreise von seinen Angehörigen, 
Freunden und Wegbegleitern wurde Leopold 
Redl am 28. September nach feierlicher Einseg-
nung  und Begräbnismesse in der Pfarrkirche St. 
Agatha, in seine letzte Ruhestätte gebettet. Eine 
große Trauergemeinde nahm an der Zeremonie 
teil. 

Leopold Redl hat für einen langen Zeitraum 
durch sein politisches Wirken die Geschicke der 
Marktgemeinde Hausleiten mitbestimmt. Bereits 
Anfang der 70er Jahre brachte er sich als junger 
Gemeinderat in der damals noch selbstständigen 
Gemeinde Schmida ein. Nach der Gemeindezu-
sammenlegung war er ab 1975 als Gemeinderat 
in der neu geschaffenen Großgemeinde tätig. 

1985 wurde er unter Bürgermeister Fritz Summe-
rer zum Vizebürgermeister gewählt. 1988 begann 
seine 11 Jahre währende Tätigkeit als Bürger-
meister der Marktgemeinde Hausleiten, in der 
sich dank der von ihm eingeleiteten Projekte, 
Hausleiten zu einer Vorzeige- und Vorbildge-
meinde entwickelte. 

Beispielhaft seien hier die folgenden in seine 
Amtszeit gefallenen Projekte und Beschlüsse ge-
nannt. 

1988 wurde der erste Gemeindearbeiter in die 
Dienste der Marktgemeinde Hausleiten aufge-
nommen. Heute sind es bereits sechs. Der heuti-
ge Bauhof wurde damals angekauft. 

1989 wurde der Grundsatzbeschluss für eine 
Wasserversorgungsanlage für das gesamte Ge-
meindegebiet mit einem eigenen Brunnen und 

Wasserwerk in der Au gefasst. Es wurde begon-
nen, das öffentliche Wassernetz auszubauen, so-
dass jeder Haushalt frisches Trinkwasser aus der 
Ortswasserleitung beziehen kann. 

Nach dem Umbau des ehemaligen Kindergarten-
gebäudes in der Schulgasse zu einer Zahnarztpra-
xis, erfolgte noch 1989 die Eröffnung mit           
Dr. Thomas Kienmayer als Zahnarzt. 

1991 wurde bei der 1000-Jahr- Feier unserer 
Pfarre mit LH Dr. Erwin Pröll die Idee geboren, 
das ehemalige Rentamt zu sanieren und diesem 
ehrwürdigen Gebäude einen neuen Verwen-
dungszweck als Gemeindezentrum und Veran-
staltungssaal zu geben. Noch im Herbst dieses 
Jahres begannen die ersten Arbeiten. 

1992 wurde unter BGM Redl ein Bebauungsplan 
für Hausleiten und Goldgeben beschlossen und 
auch der Abwasserverband mit der Gemeinde 
Stetteldorf  gegründet. Das Wasserwerk in der Au 
wurde errichtet und die Wassertransportleitung 
bis Hausleiten wurde fertiggestellt. 

1993 begannen die Arbeiten für den Kanalbau in 
Schmida und auch die neue Ortsdurchfahrt 
Schmida wurde in Angriff genommen. 

In Stillem Gedenken 

Foto: privat 

Foto: Archiv 

Bildbeschr.: Der Bauhof Hausleiten in der Schmidastraße  
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Wir nehmen Abschied  
1995 wurde Leopold Redl im Zuge der Gemeinde-
ratswahl für eine weitere Periode bestätigt. 

1996 war die Eröffnung des neuen Gemeinde-
zentrums mit Veranstaltungssaal durch LH Pröll 
ein besonderes Ereignis in seiner Zeit als Bürger-
meister. Ab sofort wurde das neue Gemeindeamt 
vom heutigen F.-W. Raiffeisenplatz in die Krem-
ser Straße verlegt wo es noch heute beheimatet 
ist. 

1996 begann der Bau der Kläranlage und auch 
die Ortsdurchfahrt von Schmida wurde feierlich 
eröffnet. 

Leopold Redl erhielt für besondere Verdienste 
um die Marktgemeinde Hausleiten den Ehren-
ring. 

1997 wurde die Kläranlage „Unteres Schmidatal“ 
in Betrieb genommen. 

Für besondere Verdienste um das Bundesland 
NÖ wurde unserem Altbürgermeister das  Golde-
ne Ehrenzeichen des Landes NÖ verliehen. 

Zu seinen letzten Aufgaben als Bürgermeisters 
gehörte der Grundankauf für eine Wohnhausan-
lage bei der Neuen Mittelschule in Hausleiten 
und der Grundankauf für den Neubau der Sport-
anlage mit Tennisplätzen und einer Kegelbahn 
am Altbachweg. 

Im März 1999, knapp nach seinem 60. Geburts-
tag legte Leopold Redl sein Amt als Bürgermeis-
ter zurück und wurde Ehrenbürger der Marktge-
meinde Hausleiten. 

Diese sicherlich unvollständige Aufzählung zeigt, 
dass in der Amtszeit unseres Altbürgermeisters 
Leopold Redl sehr viel für unsere Gemeinde und 
deren Bürger umgesetzt wurde. Mit seinem Elan 
und mit seinem rastlosen Engagement war er die 
treibende Kraft zur Verwirklichung vieler Projek-
te, die uns allen viel Lebensqualität gebracht ha-
ben. 

Neben seiner Tätigkeit als Bürgermeister war  
Leopold Redl 61 Jahre lang Mitglied der               
FF-Schmida. In dieser Zeit wurde er für 25 Jahre, 
40 Jahre, 50 Jahre und 60 Jahre  Verdienste und 
ehrenvolle Tätigkeit für das Feuerwehr- und 
Rettungswesen ausgezeichnet. 

Leopold Redl war auch von 1983 bis 1999 als 
Funktionär im Vorstand für die Raiffeisenkasse 
Hausleiten tätig und hat einen Teil seiner Aktivi-
täten und Ideen der 
Raiffeisenkasse ehren-
amtlich zur Verfügung 
gestellt.  

In unserem Herzen 
wird Altbürgermeister 
Leopold Redl weiterle-
ben. 

                                                                       In Stillem Gedenken 

Foto: Archiv 
Bildbeschr.: Seit 1996 sind Polizeiposten ,Gemeindeamt, 
Veranstaltungssaal und Freiwillige Feuerwehr Hausleiten in 
der Kremser Straße 16 beheimatet. 

Foto: Archiv 

Bildbeschr.: Die Kläranlage “Unteres Schmidatal” in der 
ursprünglichen Form. Heute schmückt eine auf den 
Dächern installierte Photovolatikanlage die Gebäude.  

 

Foto: Archiv 
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Aus den Gemeindegremien 
In der letzten Sitzung des Gemeinderates  
am 27.09.2018 wurden unter anderem 
folgende   Beschlüsse gefasst: 

x Es wurde ein Vertrag mit der Reisswolf GmbH 
über die Bereitstellung von Containern zur Da-
tenvernichtung abgeschlossen. Die Container 
sind während der Öffnungszeiten des Gemein-
deamtes frei zugänglich und bieten den Bür-
gen die Möglichkeit Ihre sensiblen Daten si-
cher zu entsorgen. Die Kosten belaufen sich 
auf  € 450,00 (exkl. 10% USt.) im Jahr. 

x Nach der Einholung mehrerer Angebote für 
die Güterwegeerhaltungsarbeiten am Begleit-
weg B4 in der KG Pettendorf, erfolgte die 
Auftragsvergabe an den Billigstbieter, die 
STRABAG AG, zu einer Angebotssumme von    
€ 17.425,43 (exkl. 20% USt.). 

x Die Anschaffung von drei neuen Lichtservice-
punkten für die Kirchenanstrahlung im Zuge 
einer Zusatzvereinbarung zum Lichtservice-
übereinkommen mit der EVN zu € 2.858,58                    
(exkl. 20% USt.) wurde beschlossen. 

x Eine Verordnung zur Festlegung einer Min-
destzahl von Stellplätzen für das gesamte 
Wohnbauland im Gemeindegebiete wurde im 
Anschluss an die Sitzung ordnungsgemäß 
kundgemacht.  

In der letzten Sitzung des Gemeindevor-
standes am 17.09.2018 wurden unter   
anderem folgende Beschlüsse gefasst: 

x Die Volksschule Hausleiten erhielt einen neu-
en Geschirrspüler um € 492,31                     
(inkl. 20% USt.). Außerdem wurden das Mate-
rial für einen Technik-Verbau zu € 571,20 

(inkl. 20 % USt.) und mehrere Möbelstücke zu 
€ 2.148,00 (inkl. 20% USt.) erworben. Die 
Montage erfolgte durch einen Gemeindemit-
arbeiter. 

x Das Wasserwerk benötigte eine neue 
Schmutzwasserpumpe die für € 615,00      
(exkl. 20% USt.) gekauft wurde. 

x Es wurden Kanalsanierungsmaßnahmen in der 
KG Seitzersdorf-Wolfpassing  an die STRABAG 
AG vergeben. Die Angebotssumme belief sich 
auf € 7.077,62 (exkl. 20% USt.). 

x Das beste Gesamtangebot für die Straßenbau-
arbeiten in der KG Goldgeben gab die 
STRABAG AG mit einer Angebotssumme von   
€ 16.891,59 (exkl. 20% USt.) ab. 

x Die Straßenbauarbeiten in der KG Zaina wur-
den an den Bestbieter, die STRABAG AG, mit 
einer Angebotssumme von € 4.602,76      
(exkl. 20% USt.) vergeben. 

Foto: Archiv 

Amtliches 
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                                                                                           Amtliches  

Worte des Bürgermeisters 
Liebe Hausleitnerinnen und Hausleitner! 

Trotz Hektik in der Vorweihnachtszeit hoffe ich, 
dass wir wieder ein offenes Ohr für die alte und 
doch ganz aktuelle Botschaft des Weihnachtsfes-
tes haben. 

Ich möchte das Weihnachtsfest und den Jahres-
wechsel zum Anlass nehmen, all jenen zu dan-
ken, die im zu Ende gehenden Jahr wieder frei-
willig und unentgeltlich daran mitgearbeitet ha-
ben, unsere Gemeinde lebens- und vor allen Din-
gen liebenswert zu erhalten.  

Ein besonderer Dank gilt dem Gemeinderat, allen 
Gemeindebediensteten, den Feuerwehren des 
Unterabschnittes und anderen Organisationen 
und der Kirchengemeinde, ja allen, die sich zum 
Wohle der Allgemeinheit in unsere Dorfgemein-
schaft eingebracht haben.  

An dieser Stelle ersuche ich Sie auch für das kom-
mende Jahr um Ihre engagierte Mitarbeit. Ge-
meinsam wollen wir daran arbeiten, Bewährtes 
zu erhalten und die Zukunft unserer Gemeinde zu 
gestalten.  

Ein besonderes Herzensanliegen ist mir, gerade 
zu Weihnachten und zum Jahreswechsel auch 
allen unseren kranken und sich einsam fühlenden 
Mitbürgerinnen und Mitbürgern meine Grüße zu 
übermitteln. Ich denke auch an jene Familien, die  
im abgelaufenen Jahr den Verlust eines geliebten 
Menschen beklagen mussten. Ihnen wünsche ich, 

dass sie gerade durch die Weihnachtsbotschaft 
neue Hoffnung schöpfen und mit Zuversicht in 
das neue Jahr 2019 gehen können.  

Ich wünsche Ihnen, auch im Namen der Damen 
und Herren des Gemeinderates, sowie aller Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeitern unserer Gemein-
de von ganzem Herzen ein friedliches und be-
sinnliches Weihnachtsfest.  

Für das Jahr 2019 wünsche ich Ihnen vor allem 
Gesundheit, Glück und Gottes Segen.  

Ihr Bürgermeister 
 

 

 

 

Josef Anzböck 

Bausachverständigentermine für das Jahr 2018/2019 
Einreichunterlagen können nun jederzeit am Ge-
meindeamt  Hausleiten eingebracht werden.  
Sollten Sie zu einem der Bausachverständigenter-
mine kommen wollen, ersuchen wir Sie, um vor-
herige  Absprache zwecks Terminvereinbarung. 

Nach erfolgter Begutachtung durch den Bausach-
verständigen werden Sie kontaktiert und über 
den weiteren Ablauf informiert. 

Die Einreichunterlagen sind entsprechend der NÖ 
Bauordnung 2014 in der geltenden Fassung nach 
den §§ 18 und 19 auszuführen! 

Wir bitten Sie zu berücksichtigen, dass die Einrei-
chunterlagen nach dem Datum des Einlangens 

am Gemeindeamt gereiht und auch in dieser   
Reihenfolge geprüft werden. 

Wir bitten Sie, bei Einreichungen zu berücksichti-
gen, dass seit 30.08.2018 eine neue Novelle der 
NÖ Bauordnung in Kraft getreten ist.  

Bausachverständigentermine:  
Di. 18.12.2018 ; Di. 08.01.2019 ; Di. 09.01.2019   

Di. 12.02.2019 ; Di. 26.02.2019 ; Di. 12.03.2019  

Di. 26.03.2019 ; Di. 09.04.2019 ; Di. 30.04.2019 

(Änderungen vorbehalten) 

 

Foto:Archiv 

Foto:Archiv 
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Information aus gegebenem Anlass... 

Die Eigentümerin/der Eigentümer selbst hat 
grundsätzlich keine Verpflichtung, über die Gren-
ze hängende Äste, über die Grenze wachsende 
Wurzeln etc. zurückzuschneiden. 

Äste, die über die Grundstücksgrenze wachsen, 
dürfen jedoch von derjenigen/demjenigen, auf 
deren/dessen Grundstück sie ragen, selbst ge-
schnitten werden ("Überhangsrecht"). Dies er-
folgt grundsätzlich auf eigene Kosten. Die Entfer-
nung von Wurzeln und Ästen muss fachgerecht 
erfolgen. Die Pflanze muss geschont werden. 

Geben Sie bei aufkommenden Streitigkeiten 
bitte dem Dialog und Kompromiss den Vorzug 
gegenüber der unnötigen Eskalation.  

Suchen Sie das Gespräch mit dem Nachbarn und 
klären Sie Missstände auf, bevor daraus unver-
hältnismäßige Probleme werden, die ein gutes 
nachbarschaftliches Verhältnis beeinträchtigen 
können. 

Auf gute Nachbarschaft! 

 

Bäume und Hecken 
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Kompostieranlage - Seitzersdorf-Wolfpassing  
Geänderte Modalitäten bei der Anliefe-
rung von Strauchschnitt auf der Kompos-
tieranlage Seitzersdorf-Wolfpassing. 

Zur Anlieferung von Grünschnitt auf der Kompos-
tieranlage tritt mit 01.01.2019 eine neue Rege-
lung in Kraft. 

Um eine Anlieferung auf der Kompostieranlage 
Seitzersdorf-Wolfpassing durchführen zu können, 
benötigen Sie eine Wiegekarte. Eine Wiegekarte 
kann am Gemeindeamt Hausleiten während der 
Amtsstunden abgeholt werden. Eine Eintragung 
in eine Liste ist erforderlich. 

Die Gemeindebürger müssen selbst am Kompost-
platz verwiegen - der Waagzettel muss  bei der 
Gemeinde, gemeinsam mit der Wiegekarte, ab-
gegeben werden. 

Eine Anleitung zum richtigen Verwiegen wird bei 
der Waage der Kompostieranlage angebracht 
sein. Auch am Gemeindeamt wird die Anleitung 
aufliegen. 

Die Anlieferung durch Gemeindebürger ist nur 
während der Geschäftszeiten von Mo.-Fr. von 
07:00-12:00 und 13:00 - 16:00 möglich 

Die Notwendigkeit einer Terminvereinbarung mit 
Herrn Michael Haselberger entfällt somit. Die in 
den letzten Ausgaben von „Unsere Gemeinde“ 
angeführte Telefonnummer ist ab in Kraft treten 
der neuen Regelung nicht mehr aktiv.  

Öffnungszeiten - Anlieferung 

Kompostieranlage 

Die Kompostieranlage ist von Stockerau kom-
mend über die B4 zu erreichen. Halten Sie sich 
nach der Abfahrt rechts. 
Von Seitzersdorf-Wolfpassing kommend: Durch-
queren Sie die B4-Unterführung und halten  sich 
danach rechts. 

Stockerau  

Seitzersdorf-Wolfpassing 

Horn 

Anfahrt 

Illegale Müllablagerung beim Friedhof 
Zuletzt wurde eine größere illegale Müllablage-
rung beim Friedhof Hausleiten entdeckt. Der Vor-
fall wurde der zuständigen Behörde gemeldet. 

Wir ersuchen Sie, solche Ablagerungen zu mel-
den, um solche Vorfälle zeitnah zur Anzeige brin-
gen zu können. Danke. 

Foto: privat Foto: privat 
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Stress ist in vielen Fällen ein Auslöser uner-
wünschter Verhaltensweisen bei unseren Hun-
den, daher gibt es dieses Mal einige Tipps, wie du 
deinem Hund zu mehr Ruhe und Entspannung 
verhelfen kannst. 

Wichtig zu wissen: Jeder Organismus benötigt 
Stress, um Leben zu können, jedoch kann sich ein 
Zuviel von Stress negativ auswirken. Das ist dann 
der Fall, wenn der Organismus die Anforderung 
nicht mehr bewältigen kann, schlichtweg über-
fordert ist. Genau hier beginnen dann oftmals die 
Probleme, wie übermäßiges Bellen, Hochsprin-
gen, Zerstören von Gegenständen, Zerren an der 
Leine, Rastlosigkeit, aggressive Verhaltenswei-
sen… 

10 Tipps zu mehr Ruhe & Entspannung 

1. Biete deinem Hund regelmäßig etwas zum 
Kauen (Ochsenziemer, Rinderohr…) oder ei-
nen gefüllten Kong an. 

2. Schaffe Ruhezonen im Haus, wo dein Hund 
entspannen kann und von niemandem ge-
stört wird, ggf. hilft hier ein positiv aufgebau-
tes Boxentraining.  

3. Baue gemeinsame Kuschelzeiten in den All-
tag ein – sofern dein Hund Körperkontakt 
und Berührungen als beruhigend empfindet.  

4. Stelle deinem Hund eine Wühlkiste zur Ver-
fügung – fülle eine Schachtel mit zerknülltem 
Zeitungspapier, leeren Klopapierrollen, alten 
Handtüchern… und streue Futterstücke hin-
ein. Dein Hund muss sich so durch die 
Schachtel wühlen, um zum Futter zu gelan-
gen. Hat dein Hund den Dreh schnell raus, 
dann kannst du die Schwierigkeit erhöhen, 
indem du die Futterstücke zB im Zeitungspa-
pier einwickelst.  

5. Beschäftige deinen Hund mit Schnüffelspie-
len und Denkaufgaben. Auf www.spass-mit-
hund.de findest du viele einfache Möglich-
keiten, deinen Hund sinnvoll zu beschäftigen 
und auszulasten. 

6. Weniger ist oft mehr – Aktivitäten, die Tem-
po erfordern (Balli werfen, Laufen, Futterbäl-
le, wildes Toben…) sind stressfördernd, denn 
dabei durchfluten Stresshormone den Kör-

per deines Hundes. Kurzfristig ist dein Hund 
zwar nach der körperlichen Beschäftigung 
erschöpft, aber langfristig gesehen pusht du 
damit seinen Stresspegel in die Höhe, was 
oft auch ein Grund für oben erwähnte Ver-
haltensprobleme ist. Dies kann vor allem bei 
Aussie & Co ein großes Problem sein.  

7. Unternehmt entspannte Schnüffelspazier-
gänge in ruhiger Umgebung. Vor allem, 
wenn es ums Schnüffeln geht, gibt es so viele 
Möglichkeiten, den Hund artgerecht zu be-
schäftigen und auszulasten.  

8. Achte darauf, dass dein Hund ausreichend 
Schlaf- und Ruhezeiten bekommt – bei ei-
nem erwachsenen Hund sprechen wir von 17
-20 Stunden pro Tag. Welpen, kranke, alte 
und auch leicht gestresste Hunde benötigen 
sogar mehr tägliche Schlaf- und Ruhephasen. 

9. Nach einem aufregenden Tag sollte zumin-
dest ein Tag der Entspannung folgen, an dem 
dein Hund seine Batterien mit ruhiger und 
entspannter Beschäftigung wieder aufladen 
kann.  

10. Vor allem in akuten Stresssituationen kannst 
du deinem Hund mit einfachen Schnüffel-
spielen, einem gefüllten Kong oder etwas 
zum Kauen helfen, runterzufahren.  

Je nach Hund kann es verschieden lange – einige 
Stunden bis mehrere Tage/Wochen – dauern, bis 
sein Stresspegel wieder im Normalbereich ist. 
Darüber hinaus können mache Verhaltensweisen 
schon soweit gefestigt sein, dass eine Stressre-
duktion zwar zu einer Besserung führt, aber wei-
tere Trainingsmaßnahmen notwendig sind, um 
dem Hund ein erwünschtes Alternativverhalten 
beizubringen. Mach doch am besten einen 
Selbsttest mit deinem Hund – versuche zumin-
dest eine Woche lang täglich einige meiner Tipps 
umzusetzen und achte darauf wie dein Hund da-
rauf reagiert. 
Barbara Orth - Tel: 0660 402 17 13 - www.verhundst.at 
ganzheitlich orientierte Hundeverhaltenstrainerin 

 

Hundebox – Stress lass nach… 
Aktuelles 
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Erfolgsmeldung von Andreas Kramer  

 

Andreas Kramer - Einberufung ins Hee-
ressportzentrum als Spitzensportler! 

Neben seinen vielen großen Erfolgen, wie Staats-
meistertiteln und Landesmeistertiteln, zählt die 
Einberufung ins Heeressportzentrum (HSZ) als 
Spitzensportler, sicher zu seinen größten Erfol-
gen, weil diese Chance  jährlich nur 2 Tennisspie-
ler aus ganz Österreich erhalten.  

Andreas ist am 1.10. zur 1 monatigen Grundaus-
bildung in die Hackher-Kaserne in Gratkorn ein-
gerückt. 

Die restlichen 5 Monate der Wehrpflicht wird 
Andreas sowohl in der Südstadt mit Barbara 
Schwartz als auch in Stockerau, beim UTC Stocke-
rau, mit Christian Kohl sein volles Trainingspro-
gramm samt Schulbesuch im AUL der HASCH Sto-
ckerau absolvieren können.  

Als finanzielle Unterstützer konnte Andreas wie-
der seine Hauptsponsoren Herbert Knoth 
(Autohaus Knoth) und Harald Gschar (SIDE Immo-
bilien Gruppe) überzeugen.  

Sein ganzer Einsatz wäre unmöglich ohne der 
großartigen Unterstützung der HASCH/AUL Sto-
ckerau unter Klassenvorstand und Dir.Stv. Mag. 
Alexander Stuhr und seinen Kollegen und Kolle-
ginnen. 

Ein weiterer Meilenstein in der Tenniskarriere 
von Andreas Kramer ist der Wechsel in die Bun-
desliga mit dem KTK Krems. Der Wechsel vom 
UTC Stockerau ist ihm nicht leicht gefallen, da 
Andi die vielen vergangen Jahre vom UTC Stocke-
rau immer unterstützt wurde und die Verbun-
denheit zum UTC Stockerau natürlich sehr groß 
ist.  

Großartig waren 2018 auch seine Leistungen 
erstmals als Legionär in der Deutschen Liga beim 
TCBW Wiesbaden, der Andreas für 2019 wieder 
verpflichten möchte. 

Andreas steht ein anstrengender Herbst und 
Winter bevor, er geht aber gewohnt moti-
viert  und mit Freude an die Herausforderungen 
heran.  

www.andreaskramer.at 

                                                                                           Aktuelles 

Foto: privat 
Bildbeschr.: von links nach rechts Harald Gschar (GF SIDE Immobilien), Andreas Kramer in Uniform, Alexander Stuhr (Dir.Stv. 
HASCH Stockerau), Herbert Knoth (GF Autohaus Knoth), Stefan Hirn (Touringcoach und GF BRAIN Services), Herbert Schandl 
(Konditions- und Krafttraining), Christian Kohl (Tennistrainer). 
Es ist das erste Foto mit dem gesamten Team rund um Andreas. 
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Vorsicht bei sportlichen Aktivitäten in 
der Dämmerung. 

Aufgrund der früh einsetzenden Dämmerung 
sind Spaziergänger und Läufer in den frühen 
Abendstunden im Straßenverkehr schlechter 
wahrnehmbar.  

Tragen Sie bei Bewegung im Freien auffällige 
Kleidungsstücke. Am besten solche die mit Re-
flektoren ausgestattet sind und nutzen Sie Be-
leuchtungsmittel um von anderen Verkehrsteil-
nehmern bereits aus der Ferne gesehen werden 
zu können. 

Für das 
kommen-
de Jahr ist 
die An-
schaffung 
von Solar-
leuchten 
für die 
Freihof-
straße in 
Goldgeben geplant, damit Spaziergänger dort 
besser wahrgenommen werden können.  

Dämmerung und Sport 
Aktuelles 

BriefButler 
Der BriefButler ersetzte das Bürgerportal 
Das Bürgerportal-Service wird nun durch den 
Versand der Post direkt per E-Mail an die Emp-
fänger ersetzt.  

Der Vorteil für den Bürger / die Bürgerin ist, dass 
kein separates Login auf ein Portal erforderlich 
ist, sondern die Post der Gemeinde über die ge-
wohnte E-Mail Schiene angeliefert wird. 

Der BriefButler übernimmt somit die Zustellung 
in papierloser Form direkt in Ihren E-Mail Post-
eingang.  

Bitte registrieren Sie sich für diesen neuen 
Dienst: Das Anmeldeformular - 
„Einverständniserklärung“ finden Sie auf der Ge-
meindehomepage. (siehe Link unten) 

Wir hoffen, dass diese Umstellung Ihre Zustim-
mung finden wird und stehen für Fragen jeder-
zeit zur Verfügung. 

http://www.hausleiten.gv.at/
Buergerservice/BuergerPortal 

 

Foto: privat 
Bildbeschr.: So machen Sie andere Ver-
kehrsteilnehmer auf sich aufmerksam 
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Erhebung der Statistik Austria bis Februar 2019  
Statistik Austria führt derzeit im Auftrag des Bun-
desministeriums für Arbeit, Soziales, Gesundheit 
und Konsumentenschutz die Österreichische Ge-
sundheitsbefragung durch. Gesundheitsbefra-
gungen bilden eine unverzichtbare Datenquelle 
für die Gesundheitsberichterstattung.  

Mit den gewonnen Informationen lassen sich Zu-
sammenhänge von Krankheitshäufigkeiten, Ge-
sundheitsverhalten und gesundheitsrelevanten 
Risikofaktoren analysieren und Unterschiede 
nach Alter, Geschlecht und weiteren sozialen und 
umweltbedingten Einflussfaktoren erkennen. Die 
Gesundheitsbefragung gibt Auskunft über die 
Inanspruchnahme von Versorgungseinrichtungen 
und die Teilnahme der Bevölkerung an Präven-
tions- und Früherkennungsangeboten.  

Die in der Gesundheitsbefragung erhobenen Da-
ten sind eine wichtige Voraussetzung für die Ge-
sundheitspolitik und Versorgungsstellen, um sich 
an den aktuellen Bedürfnissen der Menschen ori-
entieren zu können.  

Rechtsgrundlage der Erhebung sind Verordnun-
gen des Europäischen Parlaments und des Rates 
(EG. Nr. 1338/2008 sowie 141/2013). Die Repub-
lik Österreich ist daher verpflichtet, Informatio-
nen zu Gesundheitszustand, Gesundheitsverhal-
ten und zur gesundheitlichen Versorgung der Ös-
terreicher und Österreicherinnen zu erheben und 
zu veröffentlichen.  

Nach einem Zufallsprinzip werden aus dem Zent-
ralen Melderegister Personen ab 15 Jahren in 
Privathaushalten in ganz Österreich für die Befra-

gung ausgewählt. Die ausgewählten Personen 
werden durch einen Ankündigungsbrief infor-
miert, und eine von Statistik Austria beauftragte 
Erhebungsperson wird von Oktober 2018 bis 
Februar 2019 mit diesen Personen Kontakt auf-
nehmen, um einen Termin für die Befragung zu 
vereinbaren. Diese Erhebungspersonen können 
sich entsprechend ausweisen.  
Damit für alle Gesundheits-Versorgungsregionen 
Daten vorliegen, ist eine Beteiligung der Bevölke-
rung unverzichtbar. Österreichweit sollen 15.000 
Personen teilnehmen, um aussagekräftige und 
somit repräsentative Daten zu erhalten.  
Weitere Informationen zur Österreichischen Ge-
sundheitsbefragung erhalten Sie unter: Statistik 
Austria Guglgasse 13 1110 Wien  
Tel.: 01/711 28 8338 werktags Mo-Fr 9:00-16:00 
E-Mail: erhebungsinfrastruktur@statstik.gv.at 
Internet: www.statistik.at/gesundheitsbefragung 

Monika Redl aus 
Schmida war als Schul-
wartin in der Neuen 
Mittelschule Hausleiten  
beschäftigt. Sie tritt 
demnächst Ihren Ruhe-
stand an.  
 
Wir wünschen Ihr alles 
Gute.  

Foto: privat 

Personal 
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Hubertusmesse 
Hubertusmesse der Jagdgesellschaft Goldgeben 
mit den Senninger Jagdhornbläsern am Dienstag 
9.10.2018 bei der Hubertuskapelle am Brunn-
berg in Goldgeben. 

Gedanken zu Veränderung, Wandel, aber auch 
ein Blick in die Zukunft wurden in der Ansprache 
vom Jagdleiter Gerhard Malafa angerissen. 

Anschließend gab es Stärkung und Zeit für Ge-
spräche an diesem lauen Oktoberabend. 

                                                                                           Aktuelles 

Betreutes Wohnen 

Drachensteigen 

Foto: Carl Auer 

Am Sonntag 14. Oktober veranstaltete die Dorf-
gemeinschaft wieder das Drachensteigen am 
Brunnberg. Bei herrlichem Wetter und beinahe 
zu viel Wind kamen zahlreiche Familien und lie-
ßen ihre bunten Drachen in den stahlblauen 
Himmel steigen. 

Für Getränke, Kaffee und Kuchen war natürlich 
auch gesorgt. 

 

Foto: Carl Auer 

Foto: Carl Auer 

 

 

Foto: Archiv 
Bildbeschr.: . Vertreter der Gedesag, Landesrat Martin 
Eichtinger, Vizebgm. Franz Weiß und OV Andreas Neubauer   
verschafften sich bei einem Baustellenrundgang am 17.10. 
einen Eindruck vom Baufortschritt beim Projekt Betreutes 
und Junges Wohnen. 
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Hausleiten sagte klar: NEIN zur Atomkraft 
Wir feiern 40 Jahre Anti-Atom 
Vor 40 Jahren stimmten 50,5 % der österreichi-
schen Bevölkerung gegen die Inbetriebnahme 
des Atomkraftwerkes in Zwentendorf ab. Durch 
diese Entscheidung haben wir uns 750 Tonnen 
hochradioaktiven Müll ebenso erspart wie Rück-
baukosten in Milliardenhöhe! 
Ich bin dankbar für das damalige Ergebnis, vor 
allem aber für den konsequenten Ausbau der er-
neuerbaren Energien in unserem Land, der letzt-
endlich der beste Garant im Kampf gegen die 
Atomkraft in Europa darstellt! 
Hochachtungsvoll Ihr 
Vizebürgermeister Franz Weiß  

Hausleiten: 70,3 % haben NEIN gesagt 
Start der Anti-Atom-Bewegung  
Schon in den 1950er Jahren suchte man, getrie-
ben von Fortschrittsglauben und einem steigen-
den Energiebedarf, geeignete Standorte für 
Atomkraftwerke in Österreich. 1972 begann der 
Kraftwerksbau im niederösterreichischen Zwen-
tendorf. Doch schon bald regte sich Widerstand 
in der Bevölkerung und kurz vor Inbetriebnahme 
kam es zu einer – aus heutiger Sicht historischen 
– Volksabstimmung am 5. November 1978. Das 
Ergebnis ist bekannt, 50,5, % der Österreicherin-
nen und Österreicher haben sich gegen das Kraft-
werk entschieden.  

Abstimmungsergebnis 1978 in Hausleiten: 
Für das AKW:  29,7 % 
Gegen das AKW:  70,3 % 

Insgesamt gaben 29.469 Stimmen Österreichweit 
den Ausschlag gegen die Inbetriebnahme des 
AKW Zwentendorf. 
Hausleiten hat mit dem überdurchschnittlich 
starken NEIN zur Atomkraft schon 1978 einen 
starken Beitrag zur Energiezukunft Österreichs 
geleistet. 

100 Prozent erneuerbarer Strom aus NÖ 
Seit 1978 ist viel passiert. Die Anti-Atom-
Bewegung wurde zur Energiebewegung. Über 
300.000 NiederösterreicherInnen sind dabei und 
haben sich engagiert: sie haben ihr Haus thermi-
schen saniert, eine PV-Anlage installiert, fahren 
ein Elektroauto oder nutzen den öffentlichen 
Verkehr. Die Möglichkeiten sind vielfältig und 
gemeinsam haben wir schon viel erreicht: Seit 

2015 erzeugen wir mit den erneuerbaren Ener-
gieträgern ebenso viel Strom, wie wir verbrau-
chen. Als nächstes soll die schrittweise Unabhän-
gigkeit von fossilen Energieträgern erreicht wer-
den. Machen Sie mit www.energiebewegung.at 

Hausleiten ist Vorbildgemeinde 
Auch 2018 hat sich Hausleiten erfolgreich am 
Qualitätssicherungsprogramm Energiebuchhal-
tungsvorbildgemeinde beteiligt.  Damit wird ein 
wesentlicher Beitrag dazu geleistet, dass die 
Energieeffizienz unserer gemeindeeigenen Ge-
bäude auch in Zukunft weiter gesteigert werden 
kann. 
Monatliche Energiebuchhaltung als Schlüssel 
zum Erfolg  
Die Gemeinde erfasst die Energiedaten wie Wär-
me- und Stromverbräuche der gemeindeeigenen 
Gebäude in einem Energiebuchhaltungssystem 
und erstellt jährlich einen Energiebericht. Der 
Arbeitsaufwand ist hoch, so müssen monatlich 
alle Zähler der gemeindeeigenen Gebäude abge-
lesen werden, um den Energieverbrauch er-
mitteln zu können. 
Energiebericht wichtiges  
Entscheidungsinstrument 
Das Engagement zahlt sich aus, lassen sich doch 
auf diese Weise hohe Energieverbräuche schnell 
lokalisieren. Ziel ist es, aus den Energiedaten 
Maßnahmen einzuleiten, um den Energiever-
brauch in den Gebäuden zu minimieren.  
Energie-Phone und Energiebuchhaltungs-App 
bringt spürbare Entlastung 
Um den Arbeitsaufwand zu minimieren, stellt die 
Energie- und Umweltagentur NÖ für Vorbildge-
meinden eine App zur Verfügung, mit der die 
Energieverbrauchsdaten direkt in das Energie-
buchhaltungssystem eingespielt werden können. 

Foto: ENU 
Bildbeschr.: VBgm. Franz Weiß und Petra Hillebrand freuen 
sich über 40 Jahre Anti-Atomkraft in Niederösterreich. 
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Kriegerdenkmal Schmida 
Unsere Gemeindearbeiter haben beim Krieger-
denkmal Schmida wieder tolle Arbeit geleistet. 
Sie entfernten die Hecke und werteten das Ob-
jekt durch die Gestaltung einer schönen Neben-
anlage auf.  

Kindergarteneinschreibung 
Die Einschreibung für die Kindergärten 
Seitzersdorf-Wolfpassing und Hausleiten 
findet am 15.01.2019 von 13 Uhr bis 
15:30 statt. 
Im Kindergarten Hausleiten können für das Kin-
dergartenjahr 2019/20 NUR Geschwisterkinder 
aufgenommen werden. 

Die Einschreibung findet daher im Kindergarten 
Seitzersdorf-Wolfpassing, Schlossstraße 15, 3464 
Seitzersdorf-Wolfpassing statt. 

Bitte bringen Sie zur Einschreibung das bereits 
ausgefüllte Datenblatt mit. Das aktuelle Daten-
blatt erhalten Sie am Gemeindeamt oder als    
pdf-Datei über die Gemeindehomepage 

http://www.hausleiten.gv.at/
Einschreibung_in_den_Kindergarten 
Wer zum genannten Termin nicht erscheinen kann, 
wird gebeten wegen eines Ersatztermins anzurufen. 

Kindergarten 1 - Seitzersdorf-Wolfpassing 
Tel.: 02265/7333 
Kindergarten 2 - Hausleiten Altbachweg 
Tel.: 02265/20085 

Bildbeschr.: die Hecke wich  
einer schön gestalteten  
Nebenanlage die außerdem  
pflegeleichter ist, und somit 
den freiwilligen Helfern bei     
der Pflege des Kriegerdenkmals  
sehr entgegen kommt.  

Foto: privat 

Foto: privat 
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ISTmobil als Teil des öffentlichen Verkehrs 
Seit 1. April 2018 gilt für Fahrten mit dem „Bezirk 
Korneuburg ISTmobil“ ein auf den Verbundtarif 
des VOR (Verkehrsverbund Ost-Region) abge-
stimmtes Tarifsystem. Im Zuge dieser Einbezie-
hung in den öffentlichen Verkehr wird auch bei 
der Buchung von Fahrten, die über die Gemein-
degrenzen hinausgehen, die Prüfung möglicher 
Bus- & Bahnverbindungen durchgeführt. Ausge-
hend von der Wunschabfahrtszeit der Kundin 
bzw. des Kunden wird geprüft, ob ein Umstieg 
auf Bus & Bahn möglich und zumutbar ist. Als Zu- 
& Abbringer zu bzw. von Bus & Bahn rückt IST-
mobil im Bezirk Korneuburg somit noch näher an 
den öffentlichen Verkehr. 
Mit der Einführung der neuen Umstiegs-Kriterien 
kam es im Vergleich zum „alten System“ in ver-
einzelten Fällen zu einer Verlängerung der Fahr-
zeit bei Fahrten mit Umstiegen zwischen Bus o-
der Bahn und ISTmobil. So wurden beispielsweise 
im Juni 2018 von insgesamt 1.800 tatsächlich ab-
gewickelten Fahrten im ISTmobil nur 7 Fahrten 
mit einem Umstieg zu Bus oder Bahn vermittelt. 
Der Verkehrsverbund Ostregion (VOR), das Land 
NÖ und ISTmobil haben dennoch sehr zeitnah 
eine Lösung für alle jene Fahrten erarbeitet, bei 
denen durch den Umstieg zwischen ISTmobil und 
Bus oder Bahn eine deutliche Fahrtverlängerung 
zustande kam. Somit werden ab 15. Oktober 
auch gemeindeübergreifende Fahrten bis 5 km 
direkt und ohne Umstieg möglich sein. Bei ge-
meindeübergreifenden Fahrten, die zwischen 5 
und 10 km lang sind, wird fortan eine Kombinati-
on von Bus bzw. Bahn und ISTmobil nur mehr 
dann angeboten, wenn die Fahrt mit maximal 
einem Umstieg abgewickelt werden kann. 
Die Fahrgastzahlen zeigen deutlich, dass das 
„Bezirk Korneuburg ISTmobil“ bereits heute ein 
etablierter Teil des öffentlichen Verkehrs ist. Im-
merhin sind 39% aller ISTmobil-Fahrten im Bezirk 
Korneuburg Fahrten um ohne eigenen PKW zu 
weiterführenden Bus- & Bahnanschlüssen zu ge-
langen. 

Anerkennung von Zeitkarten 
Seit 1. September 2018 können Zeitkarten des 
VOR (Verkehrsverbund Ostregion) bei ISTmobil 
registriert werden, wodurch Fahrten mit dem 
„Bezirk Korneuburg ISTmobil“ deutlich günstiger 
werden. 

Persönliches Netz VOR 
Besitzen Sie eine Zeitkarte des VOR und registrie-
ren diese bei ISTmobil, muss für Fahrten inner-
halb des persönlichen Netzes nur noch der Kom-
fortzuschlag (06 bis 19 Uhr € 2,- pro Person und 
Fahrt | ab 19 Uhr € 4,- pro Person und Fahrt) be-
zahlt werden. Das persönliche Netz des VOR 
ergibt sich aufgrund der verkehrsüblichen Wege 
zwischen Start und Ziel und kann unter 
www.vor.at/tickets/tarifsystem überprüft wer-
den. 

So funktioniert die Registrierung 
Grundvoraussetzung für die Anerkennung einer 
persönlichen Zeitkarte ist der Besitz einer eige-
nen, persönlichen mobilCard. Die kostenlose mo-
bilCard kann online unter www.ISTmobil.at/
mobilCard oder direkt am Gemeindeamt bean-
tragt werden. 

Als mobilCard-Kundin oder -Kunde können Sie 
Ihre VOR-Zeitkarte bei ISTmobil registrieren las-
sen. Die Zeitkarte muss eingescannt an service-
zentrale@istmobil.at gesendet werden.  
WICHTIG! Die Bearbeitungsdauer für die Hinter-
legung der Zeitkarte im System nimmt bis zu 5 
Werktage in Anspruch. Akzeptiert werden alle 
Zeitkarten im VOR, dies sind Wochen-, Monats- 
und Jahreskarten. 

Die Zeitkarte sowie die persönliche mobilCard 
(mobilCard im Scheckkarten-Format oder digital 
in der ISTmobil-App) sind bei ISTmobil-Fahrten 
stets mitzuführen. Die vergünstigten Konditio-
nen gelten nach erfolgter Registrierung, für die 
Dauer der Gültigkeit der Zeitkarte, für Fahrten 
mit dem „Bezirk Korneuburg ISTmobil“ innerhalb 
des persönlichen Netzes. 

ACHTUNG! Personen mit hinterlegter Zeitkarte 
können vergünstigte ISTmobil-Fahrten nur für 
sich selbst buchen. Fährt eine weitere Person 
OHNE registrierter Zeitkarte mit, muss die Fahrt 
gesondert bestellt werden. 

Wir ersuchen um Verständnis, dass die Zeitkarte 
sowie die zugehörige mobilCard bei Fahrtantritt 
im Fahrzeug überprüft werden müssen, um Miss-
brauch hintanzuhalten und dieses günstige Sys-
tem dauerhaft anbieten zu können. Kann der 
Fahrgast die Zeitkarte nicht vorweisen, muss der 
reguläre Vollpreis bezahlt werden. 
 

Bezirk Korneuburg ISTmobil 



      Unsere Gemeinde                                                                                                                          Dezember 2018 

 
 17  

 
TOP-Jugendticket 
Auch Besitzerinnen und Besitzer eines TOP-
Jugendtickets profitieren ab sofort von vergüns-
tigten Fahrtkonditionen mit dem ISTmobil Kor-
neuburg. Werktags von 14 bis 19 Uhr sind für In-
haberInnen eines TOP-Jugendtickets ISTmobil-
Fahrten im gesamten Bedienungsgebiet um € 2,- 
pro Fahrt und Person möglich. Auch für die Re-
gistrierung des TOP-Jugendtickets ist eine eigene 
persönliche mobilCard Grundvoraussetzung. Die 
Registrierung funktioniert genauso wie bei der 
Zeitkartenanerkennung. 
Weitere Informationen zum ISTmobil Korneuburg 
finden sich unter www.istmobil.at/istmobil-
regionen/bezirk-korneuburg-istmobil. 
 

Tarife ab 1.1.2019 
Tarifanpassung an Verbundtarif  
Aufgrund der im Juli 2018 stattgefundenen Tarifer-
höhung im Verbundtarif des Verkehrsverbund Ost-
Region sind auch in allen darauf abgestimmten An-
rufsammeltaxis die Tarife entsprechend nachzuzie-
hen und anzupassen.  

Für das Projekt „Bezirk Korneuburg ISTmobil“ er-
folgt diese Anpassung mit 1.1.2019.  

          Mobilität 

Bezirk Korneuburg ISTmobil 

Die neuen Fahrprei-
se beim ISTmobil 
Korneuburg ab Jah-
resbeginn 2019 stel-
len eine Erhöhung 
von 10 Cent auf kur-
zen Strecken bis zu 
50 Cent auf langen 
Strecken im Bezirk 
dar. Anzahl Zonen 

Tarif bis 
31.12.2018 

Tarif NEU 
ab 
1.1.2019 

1 ISTmobil-Tarifzone € 1,70 € 1,80 
2 ISTmobil-
Tarifzonen 

€ 2,20 € 2,30 

3 ISTmobil-
Tarifzonen 

€ 3,30 € 3,50 

4 ISTmobil-
Tarifzonen 

€ 4,40 € 4,70 

5 ISTmobil-
Tarifzonen 

€ 5,50 € 5,90 

6 ISTmobil-
Tarifzonen 

€ 6,60 € 7,10 
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Tradition, Kunst und Kultur. 
Der Club Hausleiten im Jahr 2019 

Der Club Hausleiten dankt für Ihr Interesse an 
seinen Aktivitäten im abgelaufenen Jahr und 
freut sich, Ihnen die Veranstaltungen für 2019 
bekanntgeben zu dürfen. 

Wir beginnen traditionell mit dem Neujahrskon-
zert im VAZ Schloss Hausleiten. Am 6.1.2019 
spielen die Neuen Streicher ab 11:15 Uhr zu be-
kannten Walzerklängen unter dem Motto 
„Geschichten aus dem Wienerwald“. Genießen 
Sie die Musik bei einem Glas Sekt. Nach dem 
Konzert gibt es wieder die Möglichkeit zum 
Mittagessen bei Werner Gruber und seinem 
Team im VAZ. Kartenreservierungen werden ab 
sofort angenommen.  

Per Mail an club@hausleiten.net, telefonisch un-
ter 02265 7473 (Alfred Auer).  

Weiter geht es am Sonntag, dem 19.5.2019. Um 
17:00 Uhr findet in der Pfarrkirche Hausleiten ein 
Händel-Festkonzert („Messias, Wassermusik, 
Arien“) statt. Mitwirkende sind u.a. das Ensemble 
Neue Streicher und ein Chor aus der Umgebung. 
Bereits zum dritten Male laden wir Sie zum Kel-
lerlüfterl in die Lehrn ein. Wir möchten versu-
chen, Ihnen die schöne Jahreszeit in unserer Kel-
lergasse mit kleinen Imbissen und einem guten 
Tropfen zu versüßen. Diese Veranstaltung soll in 
schlichtem Rahmen stattfinden und Sie dazu ein-
laden, Ihren Nachmittagsspaziergang in der Lehrn 
mit lieben Menschen und regionalen Produkten 
zu verbringen. Beginn ist am Sonntag, dem 
16.6.2019 um 16:00 Uhr. 

Ebenfalls schon Tradition hat die Serenade im 
Pfarrhof am Donnerstag, dem 15.8.2019 um 
19:30 Uhr. Diesmal wieder mit einem Brass-
Orchester. Überzeugen Sie sich am besten selbst 
vor Ort. Reservierungen sind nicht erforderlich - 
einfach vorbeikommen und die laue Sommer-
nacht bei guter Musik und einem edlen Tropfen 
mit Schmankerln aus der Region genießen! 

Das heurige Kellergassenfest war ein voller Er-
folg, ihr überwältigender Besuch ist für uns ein 
Auftrag, diese Veranstaltung weiterzuführen. Das 
machen wir natürlich sehr gerne, und zwar am 
Sonntag, dem 8.9.2019 ab 14:00 Uhr, wieder zu-
sammen mit dem WTT. Regionale Weine und 

Speisen stehen im Vordergrund. Wir haben uns 
zum Ziel gesetzt, die Originalität des Feierns in 
der Kellergasse zu bewahren und sind bemüht, 
Ihnen mit einer Auswahl an Weinen und kleinen 
Schmankerln die Herbstzeit zu verschönern. 
Kommen Sie doch am Sonntag nach dem Mittag-
essen auf eine Jause vorbei! Oder genießen Sie 
unsere Speisen als Abschluss eines schönen, er-
holsamen Sonntags in unserer herrlichen Natur 
in der Kellergasse! 

Besonders freuen dürfen Sie sich auf einen kultu-
rellen Leckerbissen im Herbst. Am Mittwoch, 
dem 16.10.2019 gastiert der bekannte Künstler 
Prof. Heinz Marecek mit dem Programm „Das ist 
ein Theater“ im VAZ Schloss Hausleiten. Beginn 
ist 19:30 Uhr.  

Der Schauspieler, Regisseur und Publikumslieb-
ling erzählt vom Theater, vom Film und vom 
Fernsehen. Ein Abend rund ums Theater. Erlebte 
Geschichten und unvergessliche Anekdoten von 
Schauspielern, Regisseuren, Direktoren, Autoren 
und Bühnenbildnern.  

Auf der Bühne, hinter der Bühne, im Souffleur-
kasten, in den Garderoben: Von Nestroy bis Pey-
mann, von Qualtinger bis Karajan, von Girardi bis 
Ustinov, von Wien bis Hollywood. Von kleinen 
Missgeschicken und großen Katastrophen. Heinz 
Marecek, seit mehr als 40 Jahren Schauspieler, 
Regisseur und Übersetzer, gibt einen Einblick in 
sein schauspielerisches Können und erzählt dabei 
vom Theater, vom Film und vom Fernsehen, von 
seinen Freunden und liebenswerten Kollegen. 
Karten wird es rechtzeitig im Vorverkauf beim 
Club Hausleiten, der RAIKA Hausleiten und über 
ein Online-Ticketportal geben. 

Anlässlich der erstmaligen Erwähnung eines Pfar-
rers in der Gemeinde Hausleiten vor 830 Jahren 
findet in der Pfarrkirche am Sonntag, dem 
24.11.2019 um 10:00 Uhr ein Hochamt statt. 

Ein musikalischer Leckerbissen verspricht unser 
Adventkonzert am Sonntag, dem 1.12.2019 zu 
werden. Wir laden Sie ein, mit uns die vorweih-
nachtliche Zeit mit einem Gospelchor in der 
Pfarrkirche Hausleiten zu genießen. 

Gemeinsam mit unseren Freunden vom WTT 
sammeln wir Spenden für wohltätige Zwecke 
beim Punschstand am Samstag, dem 7.12.2019 
ab 18:00 Uhr. 

Club Hausleiten - Jahresausblick 
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Den Abschluss unserer mannigfaltigen Aktivitä-
ten bildet die Teilnahme beim Advent in der Kel-
lergasse am Sonntag, dem 15.12.2019 ab 16:00 
Uhr.  

Wie Sie sehen, haben wir auch für das Jahr 2019 
ein buntes Programm zusammengestellt, das si-
cher für alle etwas zu bieten hat. Weitere Infor-
mationen über uns und unsere Aktivitäten finden 
Sie auch im Internet unter  
http://www.hausleiten.net sowie auf unserer 
Facebookseite auf  
https://www.facebook.com/clubhausleiten. 
 
Ich darf mich abschließend im Namen des ge-
samten Teams des Club Hausleiten für Ihr Inte-
resse an unseren Aktivitäten bedanken. Wir freu-
en uns, Sie auch im Jahr 2019 bei unseren Veran-
staltungen begrüßen zu dürfen und wünschen 
allen ein friedliches Weihnachtsfest und einen 
guten Rutsch ins kommende Jahr! 

Herbert KALSER 
Obmann Club Hausleiten 

Club Hausleiten  
Spezielle Öffnungszeiten zu Weihnachten! 

Das Gemeindeamt Hausleiten ist am Montag, 
24.12.2018 und am Montag, 31.12.2018 ge-
schlossen! 

Der Postpartner Hausleiten ist am Montag, 
24.12.2018 und am Montag, 31.12.2018 ge-
schlossen. 

Die Praxis von Dr. Mann hat am Freitag, 
21.12.2018 nur vormittags geöffnet. Am Don-
nerstag, 03.01.2019 und Freitag, 04.01.2019 ist 
die Praxis geschlossen. 

Die Ärztenotdienste finden Sie wie gewohnt auf 
der letzten Seite. 

Die Ordination von Dr. Groer ist auch während 
der Weihnachtsferien geöffnet. 
 
Die Tierarztpraxis Seebauer hat von 22.12.2018-
02.01.2019 geschlossen. 
 
Die Zahnarztpraxis Dr. Kienmayer ist von 
21.12.2018 bis 07.01.2019 geschlossen. 

Achtung - Öffnungszeiten  
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Gemeindeamt Hausleiten 
Bürgerservicezeiten 
3464 Hausleiten, Kremser Straße 16 
Tel.: 02265/7267 Fax: 02265/7267-20 
E-Mail: gemeinde@hausleiten.gv.at 
Web: http://www.hausleiten.gv.at 
Mo  08:00 - 12:00 und 18:00  - 19:30  
Mi   08:00 - 12:00  
Fr 08:00 - 11:00 

Pfarre St. Agatha 
3464 Hausleiten, Kirchenstraße 41 
Tel.: 02265/7268 Fax: 02265/7268-18    
E-Mail: office@pfarrehausleiten.at 
Mo 09:00 - 13:00  
Mi 15:00 - 19:00  
Fr 09:00 - 12:00 

Öffentliche Bücherei Hausleiten 
Mi  16:00 - 18:00 (an Werktagen) Sa 10:00 - 11:00 
So 09:00 - 10:00  
An Sonntagen mit Pfarrcafé oder Kirchenwirt  09:00 - 12:00 
Web: http://www.hausleiten.gv.at/Pfarre_St_Agatha/
Oeffentliche_Buecherei 

Kindergärten  
Seitzersdorf-Wolfpassing 
Leiterin: Heide Vesely 
3464 Seitzersdorf-Wolfpassing, Schlossstraße 15 
Telefon: 02265/7333 
E-Mail: Kiga-Hausleiten@aon.at 
Hausleiten 
Leiterin: Petra Krammer 
3464 Hausleiten, Altbachweg 2 
Telefon: 02265/20085  
E-Mail: Kindergarten.Hausleiten@aon.at 
Kleinkinderbetreuung 
Kleinkindergruppe „Kleine Welt“ 
Leiterin: Mag. Marion Starch 
3464 Seitzersdorf-Wolfpassing, Schlossstraße 15 
Telefon: 02265/7333-30 
E-Mail: kleine.welt@gmx.at 

Volksschule Hausleiten 
Dir. Christine Zijlstra 
3464 Hausleiten, Schulgasse 2 
Tel.: 02265/7402 Fax: 02265/7402-16 
E-Mail: vs.hausleiten@noeschule.at 
Web: http://vs-hausleiten.schulweb.at 
Neue Mittelschule Hausleiten 
Dir. Maria Graf 
3464 Hausleiten, Schulgasse 6 
Tel.: 02265/7248 Fax: 02265/7248-11 
E-Mail: nms.hausleiten@noeschule.at 
Web: http://nmshausleiten.ac.at 

Ärztin für Allgemeinmedizin 
Dr. Irene Mann 
3464 Hausleiten, Kremser Straße 16a 
Tel.: 02265/7356 Fax: 02265/7356-4 
Web: https://www.dr-irenemann.at 
Mo 08:00 - 11:00 
Di 07:30 - 11:30 16:00 - 19:00 
Do 08:00 - 12:00 14:00 - 16:00 
Fr 08:00 - 12:00 14:00 - 16:00

Zahnarzt 
Dr. Thomas Kienmayer 
3464 Hausleiten, Schulgasse 4 
Tel.: 02265/7414 
Di 09:00 - 18:00 
Mi 09:00 - 12:00 
Do 09:00 - 18:00 
Fr 09:00 - 12:00 

Tierärzte 
Dr. Norbert Groer 
3464 Hausleiten, Tullner Straße 8 Tel.: 02265/7226  
Fax: 02265/20028 E-Mail: Norbert.Groer@aon.at  
Web: http://www.tierarzt-norbert-groer.at 
Mo bis Do 09:00 - 10:00 und 17:00 - 18:00 
Fr   09:00 - 11:00 und 17:00 - 18:00  
Sa  09:00 - 10:00  
(außerhalb dieser Zeiten nach Vereinbarung) 
Mag. med. vet. Marion und Susanne Seebauer 
3464 Hausleiten, Birkengasse 7 
Tel.: 02265/61507 Notruf.: 0664/73077720 
E-Mail: tierarztpraxisseebauer@aon.at 
Web: www.tierarzt-hausleiten.sta.io 
Mo, Di, Fr 09:00 - 11:00 17:00 - 19:00 
Mi, Do    17:00 - 19:00 
Sa  09:00 - 11:00 
Notdienst: Mo - Fr 08:00 - 20:00  
(Hausbesuche nach telefonischer Vereinbarung) 

Postpartner Hausleiten - Betreuerin Fr. Maria Stift 
3464 Hausleiten, Altbachweg 2 
Mo  15:00 - 19:00   
Di, Mi, Do 14:00 - 18:00 
Fr  11:00 - 15:00 

Öffnungszeiten und Kontaktdaten 

Allgemeine Notruf- und Notfallnummern: 
Feuerwehr: 122 
Polizei: 133 
Rettung: 144 
Euronotruf: 112 
Notruf für Gehörlose: 0800 133 133 

Ärztenotdienst: 141 
ORF-Kinderservice (Rat auf Draht): 147 
Ärzteflugambulanz: 40 144 
Frauennotruf: 01/71 71 9 
Telefonseelsorge: 142 
Vergiftungsinformation: 01/406 43 43 

                                                                                     Allgemeines 



      Dezember 2018                                                                                                                        Unsere Gemeinde 

 

22   

Eine große Anzahl von Gemeindebürgerinnen 
und  Gemeindebürgern hatte im 4. Quartal 2018 
Grund zum Feiern.  
WIR GRATULIEREN HERZLICH ZUM/ZUR... 

95. Geburtstag: Nikola Stojanovic, Seitzersdorf-
Wolfpassing  
90. Geburtstag: Karl Trabauer, Pettendorf |   
Hedwig Hubatschek, Hausleiten |                        
Elisabeth Huber, Goldgeben 
85. Geburtstag: Johann Gross, Schmida |      
Elfriede Lohner, Seitzersdorf-Wolfpassing |     
Leopoldine Laubenstein, Hausleiten |               
Johanna Bauer, Pettendorf   
80. Geburtstag:  Franz Weinlinger, Gaisruck | 
Hermine Beinhofer, Perzendorf |                       
Anna Zeinzinger, Zissersdorf | Dieter Ulbricht, 
Goldgeben | Karl Siederer, Gaisruck |               
Anna Bittermann, Hausleiten |                            
Leopoldine Pfeiffer, Seitzersdorf-Wolfpassing | 
Maria Riedl, Pettendorf | Therese Pfeiffer,      
Seitzersdorf-Wolfpassing | Johann Schalko, 
Pettendorf | Maria Pall, Hausleiten |             
Helga Schiesser, Goldgeben 
75. Geburtstag: Hermine Holcmann, Perzendorf 
| Franz Kuderna, Hausleiten | Walter Schindler, 
Zissersdorf | Heidemarie Hoi, Hausleiten  
70. Geburtstag: Erika Krcal, Zissersdorf |        
Pauline Führer, Seitzersdorf-Wolfpassing |      
Karl Hofbauer, Hausleiten | Helga Loderer,      
Zissersdorf | Anna Grießer,                                  
Seitzersdorf-Wolfpassing | Winfried Mattes, 
Hausleiten | Siegfried Grubner, Pettendorf 
Goldenen Hochzeit: (50 Jahre)                                               
Weidinger Josef und Hildegard, Seitzersd.-Wolfp. 
Mayer Gerhard und Hermine, Hausleiten  
Krajnc Viljem und Stefanija, Perzendorf 
Juwelenhochzeit: (55 Jahre) 
Fichtinger Herbert und Christine, Perzendorf 
Diamantenen Hochzeit: (60 Jahre) 
Schneider Josef und Maria, Hausleiten 

Babygalerie  
Gratulationen/Babygalerie  

Geburtstage/Ehejubiläen 

Julia Groiß wurde am 19. Oktober 2018 in Tulln geboren. 
Bei Ihrer Geburt wog Sie 4.210 Gramm bei einer Körpergrö-
ße von 55cm.  

Luisa Schie-
der erblickte 
am 21.     
Oktober 2018 
in Tulln das 
Licht der 
Welt. Bei 
ihrer Geburt 
war Sie 3.700 
Gramm 
schwer und 
50cm groß. 

Sebastian Jägerhofer wurde am 05.11.2018 mit einem  
Gewicht von 3.980 Gramm und einer Körpergröße von 
50cm  in Tulln geboren. 

Die besten 
Wünsche 

zum         
freudigen  

Ereignis für 
die Familien 
im Namen 
der ganzen      
Gemeinde.  

Die  
herzlichsten  

Glückwunsche 
den  

Jubelpaaren 

Foto: privat 

Foto: privat 

Lea Marie Sefkovics wurde am 12. September 2018 in Hol-
labrunn geboren. Bei ihrer Geburt war Sie 54 cm groß und 
3.440 Gramm schwer. 

Foto: privat 

Foto: privat 
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Gratulation zu einem besonderen Anlass 

90. Geburtstag von Frau Liebl Maria, Hausleiten, Bgm.  
Josef Anzböck und OV Andreas Neubauer gratulierten  
herzlichst im Namen der Gemeinde 

                                                             Gratulationen  

80. Geburtstag von Herrn Siederer Karl aus Gaisruck. 
Vzbgm Franz Weiß, OV Martin Kienberger und Franz Bauer 
gratulierten herzlichst. 

Goldene Hochzeit von Herrn und Frau Wanzenböck Franz 
und Hedwig, Zissersdorf. Im Namen der Gemeinde gratu-
lierten herzlichst Vzbgm Franz Weiß, Bgm. Josef Anzböck, 
Karl Zeinzinger und Franz Bauer. 

80. Geburtstag 
von Herrn Wein-
linger Franz, 
Gaisruck, Vzbgm. 
Franz Weiß, OV 
Martin Kienber-
ger und Herr 
Bauer Franz gra-
tulierten herz-
lichst im Namen 
der Gemeinde. 

Die Besten Wünsche den       
Jubilaren und Jubilarinnen 

im Namen der Gemeinde. 

Foto: privat 

Foto: privat 

Foto: privat 

Foto: privat 

Standesamt Hausleiten 
Zwei zusätzliche Standesbeamtinnen am 
Gemeindeamt Hausleiten. 

Wir gratulieren den Vertragsbediensteten Simo-
ne Süß und Petra Hillebrand. Nach der Teilnahme 
an einem mehrwöchigen Vorbereitungskurs ha-
ben beide die Fachprüfung für den Standesbe-
amten- und Staatsbürgerschaftsdienst mit Bra-
vour bestanden. Herzlichen Glückwunsch! 

Foto: privat 



 

 

Der Grün-Container im Sammelzentrum ist wäh-
rend der Winterzeit am Samstag nicht geöffnet! 

Veranstaltungen 

MARKTGEMEINDE HAUSLEITENMARKTGEMEINDE HAUSLEITEN  
  

Bürgermeister Jos. Anzböck   0664 82 28 360Bürgermeister Jos. Anzböck   0664 82 28 360  
VizeVize--Bürgerm. Franz Weiß       0664 82 28 361Bürgerm. Franz Weiß       0664 82 28 361  
 

AMTSSTUNDEN                                                            KONTAKT 
Mo 8-12 u. 18-19.3o                        Tel. 02265/ 72 67 
Mi  8-12                                       Fax 02265/ 72 67 20 
Fr  8-11                         gemeinde@hausleiten.gv.at 
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ÄrzteNOTdienst 

Dezember 
Sa./So./15./16. Gruppenpraxis Dr. Schachner 
   und Dr. Reichel 02267/22 40     
Sa./So./22./23. Gruppenpraxis Dr. Schachner 
   und Dr. Reichel 02267/22 40  
Mo./24.  Dr. Hochfelsner 02278/71 019 
Di./Mi./25./26. Dr. Mann 02265/73 56 
Sa./So./29./30. Dr. Zaloudek 02268/66 45 
Mo./31.  Dr. Deim 02269/22 25 
Jänner 
Di./01.  Dr. Deim 02269/22 25 
Sa./So./05./06. Dr. Zaloudek 02268/66 45 
Sa./So./12./13. Gruppenpraxis Dr. Schachner 
   und Dr. Reichel 02267/22 40  
Sa./So./19./20. Dr. Hochfelsner 02278/71 019 
Sa./So./26./27. Dr. Mann 02265/73 56 
Februar 
Sa./So./02./03. Dr. Deim 02269/22 25 
Sa./So./09./10. Dr. Zaloudek 02268/66 45 
Sa./So./16./17. Dr. Hochfelsner 02278/71 019 
Sa./So./23./24. Dr. Zaloudek 02268/66 45 
März 
Sa./So./02./03. Dr. Deim 02269/22 25 
Sa./So./09./10. Dr. Mann 02265/73 56 
Sa./So./16./17. Dr. Hochfelsner 02278/71 019 
Sa./So./23./24. Dr. Zaloudek 02268/66 45 
Sa./So./30./31. Gruppenpraxis Dr. Schachner 
   und Dr. Reichel 02267/22 40  

Dezember 
08.    Punschwerkstatt, FF-Jugend Hausleiten, 
    15 Uhr 
13.    Rorate, 6 Uhr 
14.    Pfarrkino, 17 Uhr im Pfarrheim 
14.    Weihnachtsfeier, Seniorenbund,  
    Zainingerhof, 15 Uhr 
15.    Punschstand, FF-Zissersdorf, 17 Uhr 
16.    Advent in der Kellergasse, 16 Uhr 
17.        Bildungsberatung, Gemeindeamt, 16-18 
    Uhr, tel. Vereinb. unter 0676/5254805 
20.    Rorate, 06 Uhr 
22.    Lebende Krippe, Stadl Fam. Malafa, 15 Uhr 
22.    Glühweinstand, FF-Zissersdorf, 17 Uhr  
23.    Punschstand, FF-Schmida, 17 Uhr 
24.    Punschstand, FF Zissersdorf, 14-16 Uhr 
24.        Friedenslichtaktion, FF Jugend S.-W. 8.30 
24.    Krippenandacht, Pfarre Hausleiten 15.30 
24.    Mette, Kirche Pettendorf 17 Uhr 
24.        Mette, Pfarrkirche Hausleiten 22 Uhr 
31.    Jahresschlussandacht, Pfarre Hausleiten 
    16 Uhr 
31.    Jahresschlussandacht, Kirche Pettendorf  
Jänner 
01.    Messe mit Sternsingerentsendung, 17 Uhr 
06.    Neujahrskonzert, 11.15 VAZ 
07.        Kostenlose Rechtsberatung und Todesfall-
    aufnahmen, Gemeindeamt 18.-19.30 
18.    Gesellschaftsschnapsen, Sportanlage 17 Uhr 
20.    Seniorenkränzchen, 15 Uhr VAZ 
Februar 
04.        Kostenlose Rechtsberatung und Todesfall-
    aufnahmen, Gemeindeamt 18.-19.30 
9.    Asphaltstockschießen, 13 Uhr HTC 
12.-14. Valentinstagausstellung Blumenbinderin, 
    Manuela Floh, 8-12 und 13-18 Uhr 
16.    Eulenschauen, 15 Uhr, Treffp.: Agathaplatz 
23.        Kabarett, 19.30 VAZ 
23.    Feuerlöscherüberprüfung, 9-12 Uhr,  
    FF-Seitzersdorf-Wolfpassing 
23.    Preisschnapsen, 16 Uhr, FF-S.-W. 
März 
03.    Kindermaskenball, 15 Uhr VAZ 
05.    Heringsschmaus, 18 Uhr SV Hausleiten 
06.    Messe mit Aschenkreuz, 18 Uhr 
08.    Tarockturnier, 18 Uhr SV Hausleiten 
16.-17. Kindermusical, 15 Uhr,  
    Musical Kids Hausleiten 
17.    Suppensonntag 
21.    Seniorenclub d. Pfarre, 15 Uhr 
23.    Flurreinigung, 13 Uhr 
23.    Kinderkreuzweg, 15 Uhr 
29.    Infoabend Fußwallfahrt Mariazell, 19.30 
30.    Feuerlöscherüberprüfung, 9-13 Uhr,             
    FF-Hausleiten 
30.    Blutspenden, 10-12 und 13-16 Uhr,              
    FF-Hausleiten 
31.    Gemeindekreuzweg, 14.30 Pettendorf 

Heurigenkalender 

Grün-Container Samstags geschlossen 

09.01.-03.02. Buschenschank Eichinger 
06.02.-24.02. Buschenschank Goll* 
13.03.-31.03. Buschenschank Eichinger 
03.04.-14.04. Buschenschank Goll* 
*Montag Ruhetag 
Alle Buschenschanken sind ab 16 Uhr geöffnet. 

Redaktionsschluss für die nächste  Ausgabe von 
„Unsere Gemeinde“ ist am 08.03.2019 


